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Aufgabenstellung, Beschlüsse, Hintergründe

ÅAufgabenstellung: Konzept für verkehrsberuhigende und verkehrslenkende Maßnahmen 

ÅBVV-Beschluss Kiezblocks:am 31.05.2021 beschlossen, u.a. soll der Durchgangsverkehr aus den 
Kiezen herausgehalten und die Aufenthaltsqualität erhöht werden.

ÅEinwohnerInnenantragzum Kiezblock Reuterkiez am 04.05.2022 in der BVV beschlossen.

ÅBestehende Mängel im Kiez, zusammengetragen aus den Ergebnissen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
sowie eigenen Erhebungen.
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Lage im Straßennetz

Kartengrundlage:



Radverkehrsnetz Berlin
Bestehende Planungen

Quelle: SenUVK12.08.2021, eigene 
Ergänzungen

Fahrradstraße im Bau

Fahrradstraße geplant

Straßenbahn geplant



Planung: Ausbau der Weserstraße zur Fahrradstraße
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Verlauf
Von der PannierstraßeRichtung 
Südosten

Stand
Bereich Pannierstraßeɾ
Weichselstr. seit Juni 21 im Bau

Zeithorizont
Fertigstellung bis 2024, 
1. Abschnitt bis 2022 hergestellt
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GRUNDLAGENERMITTLUNG



Vorhandene 
Verkehrszählung

Kartengrundlage:

Geoportal Berlin, Abruf am 31.08.2021

Daten aus bereits vorhan-
denen Verkehrszählungen



Ergänzende 
Verkehrszählungen

Ergänzende Verkehrszählungen

Erhebungstag: Mittwoch, 18.08.2021

Zählung Kreuzung

Zählung Einmündung

Zählung Querschnitt

Erfassung Durchgangsverkehr



Vorhandene & neue 
Verkehrszählungen

Kartengrundlage: Verkehrsmengenkarte aus

Geoportal Berlin, eigene Ergänzungen

Daten aus bereits vorhandenen 
sowie neuen Verkehrszählungen



Verkehrszählung Fahrrad

Kartengrundlage: 1:5000-Karte aus

Geoportal Berlin

unter 1500 Fahrräder/24h
1501 bis 3000 Fahrräder/24
3001 bis 5000 Fahrräder/24h
über 5001 Fahrräder/24h 

Fahrradverkehrsstärken

Daten aus bereits vorhandenen 
sowie neuen Verkehrszählungen
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Kartengrundlage: 1:5000-Karte aus

Geoportal Berlin

Daten aus neuen 
Verkehrszählungen

Erfassung Durchgangsverkehr

c1

GV 160

DV   71

44%

GV: Gesamtverkehr in Kfz/h
DV: Durchgangsverkehr in Kfz/h
xx%:Anteil Durchgangsverkehr
(jeweils Durchschnittswerte über 
den Erhebungszeitraum von 3h von 
08:30-10:00 und 16:00-17:30 Uhr)
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Å5 oder mehr Unfälle mit 
Personenschaden in 3 Jahren

Å5 oder mehr gleichartige 
Unfälle in einem Jahr 
(Auswahl)

Insgesamt wurden Daten aus 
den Jahren 2016-2020 
ausgewertet.

Unfallschwerpunkte



Unfallschwerpunkte -
Detailbetrachtung Maybachufer 32

Insgesamt 13 Unfälle in den letzten drei 
Jahren, davon 7 mit Personenschaden. 
ÅEine Person schwer verletzt
Å7 Personen leicht verletzt
Å12 von 13 Unfällen auf der Fahrbahn
ÅVerursacher: 7x Pkw, 2x 

Elektrokleinstfahrzeuge, 1x Fahrrad, 1x Lkw, 
1x Kraftrad
ÅUnfallursachen und -typen vielfältig
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Quelle Luftbild:

Google Earth, Aufnahmedatum 18.4.20



Mängelkarte aus 
Erhebungen der 
VCDB GmbH

Konzept für verkehrsberuhigende und verkehrslenkende Maßnahmen, AbschlussdokumentationSeite 15 Juli 2022



ERGEBNISSE  
BETEILIGUNGS-
PROZESS

ÅPaul-Martin Richter, 
Planergemeinschaft

© Planergemeinschaft



A Grundlagenermittlung
ÅAbfrage Planungen Fachämter 
Å Interviews im Kiez (Gruppen- und Einzelgespräche)
Å 1. Beteiligungswerkstatt am 15.9.2021

B Entwurfsphase
Å 2. Beteiligungswerkstatt am 25.1.2022 
ÅOnline-Beteiligung mein.berlin.de 26.1. ɾ16.2.2022

C Überarbeitung
Å 3. öffentliche Veranstaltung am 9.6.2022

Finalisierung, Beschluss, Sukzessive Umsetzung
Seite 17

02 ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Rückblick
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ÅVorstellung der 
Planungsaufgabe
ÅHinweise zu 

Herausforderungen und 
Defiziten
ÅIdeensammlung
ÅDiskussion in 

Arbeitsgruppen

02 ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
1. Beteiligungswerkstatt am 15.9.2021
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© Planergemeinschaft
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Mängelkarte aus der 
Öffentlichkeits-
beteiligung
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung

Seite 20

Åmehr als 400 Hinweise 
aus der Bevölkerung

˦ zahlreiche Fragen und 
Anregungen aus den 
Interviews und den 
öffentlichen 
Veranstaltungen

˦ über 200 Beiträge auf 
www.mein.berlin.de
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Welche der drei Varianten A, B, C löst die verkehrlichen 
Herausforderungen am besten / ist am geeignetsten? 
Warum?
Å die Variante weiterbearbeiten, die am meisten Verkehr aus dem 

Kiez heraushält
Å alle 3 Varianten beinhalten noch zu starke Kompromisse > echten 

Kiezblock umsetzen
Å großes Misstrauen gegenüber Einbahnstraßen-System > dringend 

baulich flankieren, bauliche Lösungen wären grundsätzlich besser 
Å Tendenz insgesamt: Präferenz Variante B > am effektivsten, mit 

Nachbesserungsbedarf 
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Wo sollten Maßnahmenvorschläge noch verbessert 
werden?
ÅWeserstraße: Geschwindigkeitsreduzierung, 

Aufmerksamkeitserhöhung vor der Grundschule (auch Fahrräder 
fahren schnell), mehr Fahrradständer, Fahrradständer auf die 
Straße, Autoverkehr ggf. durch bauliche Maßnahmen komplett 
rausnehmen

ÅMaybachufer: verkehrsmindernde Maßnahmen (bei Boden-
schwellen/Aufpflasterungen Gefahr von noch gefährlicheren 
Beschleunigungs- und Überholmanövern als bislang)

ÅHobrechtbrücke: Verbesserung der Situation für Zufußgehende

Seite 22

ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Wo sollten Maßnahmenvorschläge noch verbessert 
werden?
Åmodaler Filter Pflügerstraße/Rütlistraße ist wichtig, nicht 

nur optional
ÅBei Einbahnstraßen: Vergrößerung von 

Gehwegvorstreckungen in Gegenrichtung
Å Fahrradständer, Leihrad-Station: runter vom Fußweg, dafür 

weniger Pkw-Stellplätze
Å taktile Elemente berücksichtigen, auch bei provisorischen 

Gehwegvorstreckungen 
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Wo sollten ggf. noch konkrete Maßnahmen 
ergänzt werden?
ÅOst-West-Durchgangsverkehr mit 

Ausfahrtmöglichkeit über Bürknerstraße, 
Pflügerstraße und Lenaustraßeunterbinden, sind 
bereits heute stark belastet

ÅNord-Süd-Durchfahrtsmöglichkeit Reuterstraße 
und Friedelstraße unterbinden

ÅWeserstraße/Ausfahrt Kottbusser Damm: prüfen, 
ob nur für Fahrräder, mit Querungsmöglichkeit auf 
die westliche Straßenseite Kottbusser Damm
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Wo sollten ggf. noch konkrete Maßnahmen ergänzt 
werden?
Å östl. Maybachufer für Fuß- und Fahrradverkehr verbessern 
ÅPannierstraße jetzt schon in den Blick nehmen, nicht erst 

wenn Straßenbahn gebaut wird > insbesondere Querungen 
und parkende Autos, Radweg sicherer gestalten

ÅSystem für Gewerbeanlieferung, Lieferzonen, 
Sonderregelung für Marktfahrzeuge 

ÅEinrichtung von Mobilitätszonen (Sharing-Anbieter, 
Fahrradstellplätze, Paket-2M:MBHGɛ +B>?>KSHG>ɛ ɞɯɛ Sɚ!ɚ
südlicher Reuterplatz, Verkehrsinsel Maybachufer/Liberdastr.
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Weitere Hinweise
ÅKiezblock nicht nur bzgl. Verkehr, auch Stadtgestaltung, Steuerung Gewerbeflächen
ÅPartylärm und Aufenthaltsqualität nicht gegeneinander ausspielen: klare Tendenz für 

umfassende Verbesserung der Aufenthaltsqualität im gesamten Kiez (Übernutzung 
vorhandener Spiel- und Aufenthaltsbereiche) > Entsiegelung, Begrünung, 
Stadtgestaltung, Aufenthaltsmöglichkeiten, Patenschaften für Pflege, mehr 
Spielstraßen

ÅSchutz der Anwohnenden nicht vergessen, insbesondere bei Ausweisung neuer 
Aufenthaltsflächen; ressortübergreifend bearbeiten

Å beim Thema Parken (auch für Marktfahrzeuge) umliegende (gewerbliche) Stellflächen 
in den Blick nehmen
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ERGEBNISSE BETEILIGUNGSPROZESS
Zusammenfassung 2. Beteiligungsphase
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Weitere Hinweise
ÅPrüfung neue Aufenthaltsflächen: 
Å 1. Vergrößerung Reuterplatz nach allen Seiten
Å 2. Kreuzung Reuterstr./Liberdastr./Pflügerstr.
Å 3. Pflügerstr. östlich der Pannierstr. (größtmöglicher Abstand zu Wohnbebauung)
Å 4. Entlang gesamtes Maybachufer

Å Zufahrtsmöglichkeit Nansenstraße erhalten: Kirche, Kita, Hort (Kiss+Ride, Anlieferung, 
Müllabfuhr, RTW, Palottimobilɛ ɞɯ

Å hohes Maß an Information und Beteiligung der Betroffenen auch bei Umsetzung des 
Konzepts aufrechterhalten; auch digitale Zugänglichkeit von Informationen 
beibehalten
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